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Zitat von Kris24

Es gibt den Spruch, es gibt zwei Arten von Beamte, die einen wohnen in Freiburg (oder
pendeln mehr als 50 km dorthin, im Winter im Schwarzwald ohne Autobahn nicht
immer einfach), die anderen wollen dahin. Auch Karlsruhe hat eine Uni, mir ist auch
keine unbeliebte Region dazwischen bekannt. Von der Ostalb pendeln ist zu weit (und
inzwischen auch gefüllt).

Denn es kommt hinzu, dass in den nächsten 6 (?) Jahren kaum Gymnasiallehrer
benötigt werden, weil dank G9 jedes Jahr weniger Stunden an Gymnasien unterrichtet
werden. Dieses Jahr erhielten gut 300 eine Stelle bei über 1500 Bewerbern (und die
meisten an einer Gemeinschaftsschule und fast alle in unbeliebten Regionen).

Aber ich sage immer, irgendjemand gewinnt auch im Lotto. Vielleicht hast du Glück?

Jupp, dass sind definitiv beides erst einmal keine günstigen Einstellungsregionen, aber je größer
die Leidensfähigkeit bei der Pendelbereitschaft, desto wahrscheinlicher wird es, dass es
zumindest an einer GMS oder im Bereich der Beruflichen Schulen tatsächlich eine Stelle gibt.
Das Berufliche Gymnasium würde ich angesichts der Fächer dann aber auch wieder eher unter
„Glückstreffer“ verorten, genau wie das Allgemeinbildende Gymnasium und zwar unabhängig
von der Einstellungsregion. Dafür gibt es momentan einfach insgesamt zu viele unversorgte
Gymnasiallehrkräfte in BW.
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